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ObemchnungsrathsstcUe.
Bei dem Rechnungsdepartement der Finanz-

Election in Laibach ist eine Oberrechnungsrathsstelle
m der V I I . Nangklassc mit den gesetzlichen Be
lugen zu besehen.

Gesuche sind unter Nachweisung der gesetzli-
chen Erfordernisse und insbesondere auch der mit
gutem Erjolge abgelegten Prüsuna. aus der Staats-
lechnungSwissensch'ast, dann der Sprachkenntnisse

b i n n e n d r e i Wochen

bei dem Präsidium der t. t. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Laibach, am 10. Februar 1874.
Präsidium der k. k. Finanzdirecl ion.

(^2—1) Nr . 2475.

Kundmachung.
Der Magistral bringt zur allgemeinen Kennt»

nis, daß die Wählerliste für die Gemeinderaths'
Ergänzungswahlen für das Jahr 1874 durch
vier Wochen im hierortigen Expedite zur öffent-
lichen Einsicht aufliegen wird.
Jedem Wahlberechtigten steht gegen diese Liste,
sei es wegen Ausnahme eineS Nichtwahlberechtigten
oder einer etwaigen Auslassung, oder wegen nicht
gehöriger Emreihung in den betreffenden Wahl«
körper, das Reclamationörecht zu.

, Diese Reclamationen sind jedoch
b i s zum 2 0 . M ä r z l. I .

mündlich oder schriftlich Hieramts um so gewisser
einzubringen, als auf später eingebrachte kein Be»
dacht genommen werden würde. Dies wirb den

Hausbesitzern zur eigenen Wissenschaft und weitern
Verständigung der wahlberechtigten Hausbewohner
bekannt gegeben.

Stadtmagiftrat Laibach, am 2 1 . Febr. 1874.

"(95) Nr. 2437.

Danksagung.
Der Verein der löblichen krainischen Spar«

kasse hat in der Generalversammlung vom 13ten
d. M . für das hierortige Nrmeninstitut einen Betrag
von 2500 si. und für die Unterstützung bedürfti«
ger, aus dem Civilspitale entlassener Reconvales-
centen einen weitern Betrag von 200 ft. gewidmet.

Für diese humallen Spenden wird dem löb-
lichen Berein hiemit der wärmste Dank abgestattet.

Laibach, am 2 1 . Februar 1874.
V o n der Almeninssilutscommisfton.


